
HEIKO
rollende Lebens-

mittelmärkte

B
51

P
rü
m

Pr
üm

Pr
üm

Pr
üm

B51

B51

L23

L2
3

L23

L23

4

10

9

1

14

4

4

5

7

12

12

12

13

14

14

15

15

15

7

7

7

7
7

7

10

10

8

8

8

8

8

8

Zukunfts-Check Dorf
Ortsgemeinde Neuendorf
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Maßnahmenplan

Der Zukunfts-Check Dorf wird vom 
Ministerium des Innern und für Sport 
im Rahmen der 
Kommunalentwicklung gefördert.
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Legende

Bestand

Flurstücke

Gebäude

Leerstand (Stand Juli 2016)

Wegekreuz

Kirche

Maßnahmen

Ordnungszahl entsprechend Maßnahmenkatalog
kurz-, mittel-, langfristige Maßnahme

Wieder-/Umnutzung Gebäudeleerstand

X

Kreisstraße

Gemeindestraße

Aufwertung / Ergänzung innerörtliche Durchgrünung

Fahrbahnerneuerung
innerorts (Vorrang) / außerorts (zu prüfen)

Lärmschutzmaßnahmen

Spielplatz

X X

Landesstraße

Gemeindegrenze

Fremdenverkehrseinrichtungen
Biker-Pension / Campingplatz

Standort Mobilversorger

Bundesstraße

Standort neues Dorfgemeinschaftshaus

Landwirtschaftliche Nutzgebäude

Fließgewässer

Aufwertung Ortseingangsgestaltung

Intensivierung Baulandmarketing

Pflanzstreifen (Rabatt)
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„Sieben Kreuze“:

Aufwertung und Hervorhebung dieses 
Kulturlandschaftselementes durch eine 
freundlichere Gestaltung des Umfeldes. 
Im Detail zu prüfen ist, ob eine Restau-
ration der „Sieben Kreuze“ erforderlich 
ist.

Dorfgemeinschaftshaus:

Bau des Dorfgemeinschaftshauses als 
örtliche Begegnungsstätte in zentraler 
Ortslage. Vorgesehen ist eine barriere-
freie Gestaltung des Neubaus, sodass 
auch eine Nutzung durch Senioren ge-
währleistet ist und entsprechende Aktivi-
täten angeboten werden können. Wei-
tere Nutzung des Gebäudes durch 
Jugendliche und bestehende Vereine. 
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Planung: Verbandsgemeinde Prüm – Fachbereich 2: Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen, 
Architekt Günter Wilwers

Ansicht von Nord-West

Ansicht von Nord-Ost
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Ortseingangsgestaltung:

Den Ortseingängen sollte ein Wieder-
erkennungswert gegeben werden, in-
dem Willkommens-Schilder / -Steine 
aufgestellt werden. Als ein Gestaltele-
ment könnte/sollte das neu zu ent-
wickelnde Dorfwappen verwendet 
werden. 

Spielplatz

Die in der Kinder- und Jugendbefragung 
angebrachten und in den Arbeitskreisen 
diskutierten Verbesserungsvorschläge 
sollen umgesetzt werden. Angeregt bzw. 
diskutiert wurden folgende Maßnahmen:

 Erneuerung des Bodenbelags 

 Renovierung der Schaukel

 Pflege der Bepflanzung
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Lärmschutzmaßnahmen B51:

Weiterhin aktive Unternehmungen 
von Seiten der Gemeinde im Hinblick 
auf eine mögliche Errichtung von 
Schallschutzmaßnahmen entlang der 
B51.

Fahrbahnerneuerung K164:

Sanierung der K164 innerhalb der 
Ortslage von Neuendorf (vorrangiger 
Handlungsbedarf). 

Prüfung eines Sanierungsbedarfes 
der K164 und ggf. Umsetzung 
entsprechender, verbessernder 
Maßnahmen außerhalb der Ortslage 
in Richtung Neuenstein.
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